
13. Ensinger Laufcup am 11.05.2019 
Teilnehmer- und Streckenrekord trotz Blitz, Donner, Sturm und 
sintflutartigem Regen 
 
Trotz teilweiser katastrophaler Wetterbedingungen während der Hauptläufe mit 
Starkregen und Gewitter gab es am vergangenen Samstag erneut einen 
Teilnehmerrekord in Ensingen. Dies gilt nicht nur für die insgesamt 854 
Meldungen und 767 Finisher über alle Läufe hinweg, sondern auch für die 
beeindruckende Zuschauermenge an der Strecke, die den Wetterunbilden 
trotzend, wieder für eine einmalige Atmosphäre sorgte und die LäuferInnen 
gerade bei diesen schwierigen Bedingungen hervorragend unterstütze. 
 
Paul Jelden vom TSV Ensingen über 5Km, Björn Treyer vom Running 
TeamOrtenau über 10km und Roland Bayer über 21,1km sind die diesjährigen 
Sieger des 13. Ensinger Laufcups. 
 
Paul Jelden holt sich beim 5km Lauf der Herren nicht nur den Sieg in einer Zeit 
von 17:01min, sondern unterbot dabei auch den Streckenrekord des 
Zweitplatzierten Sven Kratochwil aus dem Vorjahr um 11 Sekunden. 
 
Bei den Frauen siegten Svenja Groß vom TSV Ensingen beim 5km-Lauf, Carmen 
Scharpfenecker vom Team leistungsdiagnostik.de über die 10km und Lucie Geiger 
vom TSV Nussdorf über die Halbmarathondistanz. 
 
Im Vergleich zum letzten Jahr hatte der Veranstalter mit ca. 15°C sehr passable 
Temperaturen, jedoch setzte kurz nach 15:00 Uhr der erste große Regenguß ein. 
Während die 5km-LauferInnen noch trocken starten konnten, erfolgte der 
Startschuss um 15:05 für die HalbmarathonläuferInnen bei strömendem Regen.  
Nach einem kurzem aber heftigen Schauer riss die Wolkendecke erst einmal 
wieder auf, so dass sich die StarterInnen für den 10km-Lauf um 15:35 Uhr wieder 
trocken auf den Weg machen konnten. 
Leider hielt diese trockene Phase nicht sehr lange an und der Himmel öffnete zum 
zweiten Mal an diesem Nachmittag seine Pforten. Doch damit nicht genug, mit 
dem zweiten Guß zog zusätzlich noch ein kurzes aber heftiges Gewitter über 
Ensingen hinweg und im Orga-Team wurde einige Minuten sogar über einen 
Abbruch des Wettkampfes nachgedacht um die Sicherheit der LäuferInnen zu 
gewährleisten. Nachdem aber der am Wendepunkt der Strecke postierte 
Streckenverantwortliche Aufhellungen von Westen ankündigte, entschied man 
letztendlich gemeinsam, den Wettkampf durchzuziehen. 
Höchsten Respekt an alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen, aber auch an alle 
Zuschauer an der Strecke, die trotz dieser Wetterbedingungen durchhielten und 
somit das sportliche Event wieder zu etwas ganz Besonderem machten. 
Beim 10km-ENSINGER-Lauf waren auch in diesem Jahr mit Hanna Klein und 
Marcel Fehr zwei Topstars der deutschen Leichtathletikszene mit am Start, die bei 
einem für sie lockeren Trainingslauf wieder einige der Teilnehmer/Innen mit 
persönlichen Bestzeiten als „Hasen“ ins Ziel zogen. 
 



Beim Bambinilauf gab es für alle Kinder eine Medaille im Ziel und zusätzlich konnten sich 30 
Kinder über eine EULALIA-Stofftiereule freuen, gestiftet von der Schlossapotheke Vaihingen, 
die mit dem Orstvorsteher Herr Werner Rohloff als Glücksfee zusätzlich unter den 
teilnehmenden Kindern verlost wurden. 
 
Beim 1,5km-IBEG-Schülerlauf konnte sich in diesem Jahr Natalie Sealey vom Salzach 
Gymnasium Maulbronn in 5:29min und Jan Vogel von der Ottmar-Mergenthaler-Realschule 
mit einer Zeit von 04:56min durchsetzen. 
 
In anschließenden 5km-GLS-Lauf waren alle auf das Duell zwischen Sven Kratochwil vom 
Team Deutsche Vermögensberatung Manuel Eder und Paul Jelden vom TSV Ensingen 
gespannt. Angetrieben von Regen, stürmischem Westwind und Sven im Nacken, erreichte 
Paul Jelden bereits nach 17:01min das Ziel und setze somit auch einen neuen 
Streckenrekord auf dieser Distanz, den bisher der nun Zweitplatzierte Sven Kratochwil hielt. 
Seine Zielzeit war 17:21min. Platz drei sicherte sich in 17:51min Florian Lechermann vom 
Team Autohaus Weller. 
Die Damen des TSV Ensingen konnten auf Ihrer Hausstrecke Ihre Dominanz deutlich zeigen. 
Auf dem Siegertreppchen ganz oben stand Svenja Groß, die 20:53min benötigte, gefolgt von 
Annika Metzger in 21:33min, die zwar für das Stromberg Gymnasium gestartet ist, jedoch 
beim TSV Ensingen als aktives Mitglied der Leichtathletikabteilung trainiert. Der dritte Platz 
ging an Jule Methner, ebenfalls vom gasgebenden TSV Ensingen, die für die 5km 22:52min 
benötigte. 
 
15 Starterinnen und 46 Starter machten sich bei strömendem Regen um 15:05 Uhr auf den 
Weg zum ENSINGER-Halbmarathon über 21,1km. Zuerst mit einer Einführungsrunde durch 
den historischen Ensinger Ortskern, bevor es dann viermal auf die 5km-Rundschleife ging. 
Der Vorjahressieger und Mitfavorit Jens Santruschek musste leider aus gesundheitlichen 
Gründen nach der ersten Runde aussteigen. Somit gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen 
dem Sieger Roland Bayer (1:21:35), Bart Czulak (1:21:56) vom Tri Team Stadtwerke 
Mühlacker und Sebastian Dörr vom Team „Bürger bewegen Vaihingen“, der in 1:21:59 über 
die Ziellinie lief. 
Bei den Damen setzte mit 1:36:47 Lucie Geiger vom TSV Nussdorf ein starkes 
Ausrufezeichen und sicherte sich mit dieser Zeit den klaren Sieg im Damenfeld. Laura Herdtle 
von GLS Germany belegte Platz zwei in 1:44:35. Auf Platz drei landete in 1:45:49 Jenni 
Seemann, eine alte Bekannte, die sich jedes Jahr aus Bonn auf den Weg zum Ensinger 
Laufcup macht. 
 
Um 15:35 Uhr starteten abschließend die TeilnehmerInnen des 10km-ENSINGER-Laufes.  
Bei den Männern sorgte hier Sven Kratochwil für Aufsehen, der an diesem Tag einen 
Doppelstart wagte und so nach einem harten 5km-Lauf, auch noch zwei weitere Runden 
beim 10km-Lauf anging. 
Er musste sich allerdings auch hier mit dem zweiten Platz begnügen. Björn Treyer vom 
Running Team Ortenau, der für die 10km 36:15min benötigte, siegte vor Sven Kratochwil, 
der trotz der Doppelbelastung einen starken zweiten Platz in einer Zeit von 36:46min 
erreichte und Dainius Kuprys sicherte sich mit 36:53min. dicht dahinter den dritten Platz. 
Bei den Damen konnte sich in diesem Jahr Carmen Scharpfenecker vom Team 
Leistungsdiagnostik.de in einer Zeit von 41:53min. durchsetzen. Dahinter lief in 45:22min 
Suska Fleury vom Team Evaldo Mühlacker ins Ziel. Platz drei ging völlig unerwartet an die 



Ensinger-Mineralquellen Markenbotschafterin Hanna Klein vom SG Schorndorf, die die 10km 
in Ensingen als lockeren Trainingslauf in 46:14min bewältigte.  
 
Parallel fanden in diesem Jahr die nun schon 8. Vaihinger Stadtmeisterschaften über die 
5km, 10km und 21.1km statt. 
Hier konnten sich folgende Athleten/Innen über den Wanderpokal und Weinpräsente der 
Stadt Vaihingen freuen:  
 
5km: Svenja Groß und Paul Jelden.  
10km: Antje Groß und Dainius Kuprys. 
Halbmarathon (21.1km): Lucia Therolf und Marco Böckle. 
 
Damit konnte der gastgebende TSV Ensingen mit Svenja Groß, Antje Groß, Lucia Therolf und 
Paul Jelden in diesem Jahr vier der sechs möglichen Stadtmeistertitel gewinnen! 
 
Wir danken nochmals allen Läufern und Läuferinnen, Zuschauern, der Stadt Vaihingen/Enz, 
dem DRK Vaihingen und allen weiteren Organisatoren, Sponsoren und Helfern des 13. 
Ensinger Laufcups, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im Jahr 2020. 
 
Ensingen, den 13.05.2019 
 
Thomas Hermanutz 
Leiter Orga-Team Ensinger Laufcup 
 
 


